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P R O G R A M M
MAI - SEPTEMBER 2026

OFFENE KIRCHE ELISABETHEN
DIE KIRCHE FÜR ALLE - IM HERZEN VON BASEL



MAI
Sa 02.05. 06.00 h Gottesdienst der äthiopisch- 
   orthodoxen Unionsgemeinde 
   St. Michael Basel •

Mi 06.05. 19.00 h Gerechtigkeit schmeckt! 
   Benefi zdinner mit Starköchin  
   Tanja Grandits

So 10.05. 10.30 h Biker-Segen

Mi 13.05. 12.15 h Mimiko

Sa 16.05. 10.30 h Öff entliche Orgelführung

Di 19.05. 19.00 h M-OKE Konzert mit Julian Kim

So 24.05. 10.30 h Tiertrauerfeier

Mo 25.05. 10.30 h Feuer & Freude – 
   Pfi ngstmontagsbegegnung

So 31.05. 17.00 h 9. Klavierabend mit Urban  
   Waltenspül

JUNI
Mi 10.06. 12.15 h Mimiko

Mi 10.06. 19.00 h Lieder des Herzens – 
   Tänze des Friedens

So 21.06. 10.30 h Urbane Jodelmesse Hallelu-JO

So 21.06. 17.00 h Frauenfeier für Alle – 
   zum Sommerbeginn

So 28.06. 17.00 h Regenbogenfeier/Pride-
   Gottesdienst

JULI
Mi 01.07. 12.15 h Mimiko

So 05.07. 17.00 h Heilungsfeier mit 
   Handaufl egen

Mi 08.07. 19.00 h Lieder des Herzens – Tänze des  
   Friedens

Sa 19.07. 06.00 h Gottesdienst der äthiopisch- 
   orthodoxen Unionsgemeinde 
   St. Michael Basel •
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AUGUST
Mi 05.08. 12.15 h Mimiko 

Sa 15.08. 18.30 h Kräuterfeier an Maria 
   Himmelfahrt, «Kräuter – 
   Blumen – Gesang»

So 16.08. 06.00 h Gottesdienst der äthiopisch- 
   orthodoxen Unionsgemeinde 
   St. Michael Basel •

Mi 19.08. 12.15 h Mimiko 

Mi 26.08. 17.30 h Öff entliche Führung durch  
   Kirche und Krypta

SEPTEMBER
Mi 02.09. 12.15 h Mimiko

Mi 09.09. 19.00 h Lieder des Herzens – Tänze 
   des Friedens

Mi 16.09. 12.15 h Mimiko

Sa 19.09. 20.00 – 02.00 h Ü30 Party – Benefi zdisco • 

Änderungen am Programm vorbehalten. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage über 
Absagen und zusätzliche Veranstaltungen. 

• Die Off ene Kirche Elisabethen ist Gastgeberin. 
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DRAUSSEN SEIN
Blattwechsel. 

Die Natur ist erwacht. 
Leuchtend klar.

Ortswechsel.
Raus aus den vier Wänden.

Grenzenloser Raum.

Liebe Menschen der OKE und alle, die sich mit uns verbunden fühlen, 
liebe Lesende, 

Wieder draussen sein heisst: Weite atmen. Licht auf der Haut. Den Him-
mel über mir wissen. Draussen erinnert mich: Ich bin nicht allein. Ich bin 
Teil des Ganzen. Teil einer Gemeinschaft . Teil des Lebens. Ich gehe hin-
aus – und merke, wie auch meine Gedanken wieder Beine bekommen. 
Mit jedem Schritt sehe ich klarer. Wer oder was ruft  mich? Wo wartet 
Leben auf mich? Was muss ich beenden?

Natur und Stille. Bewegung und Inspiration. Wasser und Berge.
Wochenmarkt und Café. Kapelle am Weg und grosse Kathedrale.

Manchmal braucht es ein Oder.
Oft  aber ein Und.
Und den Mut, hinauszugehen.

Hilfreich und inspirierend ist das vielfältige Programm der OKE. Begin-
nen Sie den Sonntag zum Beispiel mit unserem Biker Gottesdienst – 
und dann geht es kurvenreich übers Land. Seien Sie Gast beim HÜSCH-
Abend und lassen Sie den Tag mit einem Drink am Rhein ausklingen. 
Etwas ganz Besonderes schenken wir uns und Ihnen: Die urbane Jodel-
messe „Hallelu-JO“ am 21. Juni rund um das Eidgenössische Jodlerfest 
in unserer Region. Vielleicht wandern Sie anschliessend in die Berge?

Weitere Empfehlungen: Besuchen Sie unsere neu aufgelegten mimikos 
(MittwochMittag Konzerte) – ein musikalischer Genuss mitten im All-
tag, über den Mittag. Am Dienstag gibt es über Mittag Zen-Meditation. 
Ganz im Hier und Jetzt sein. Zum Vormerken: das Theaterplatzfest am 
12. September. Reservieren Sie einen Platz für Kultur und Begegnung in 
Ihrem Kalender.

Ob Regen fällt oder die Sonne scheint,
ob der Wind zieht oder die Kälte klirrt –
die Türen der Off enen Kirche Elisabethen stehen off en.
Tag für Tag. Von 10 bis 19 Uhr.

Ein Raum für ein leises Gebet. Für das Licht einer Kerze. Für einen stil-
len Platz. Und wer Platz nimmt, triff t eine Entscheidung: Ich bin da. 
Ich gehöre dazu.

Also: Raus aus der Enge, rein in die Weite. 

Herzlich
Jörg Werron 
Leiter Off ene Kirche Elisabethen
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EINE URBANE JODELMESSE FÜR BASEL: 
AUSGABE 5! 

«Hallelu-JO»! klingt als Jubelruf irgendwo 
zwischen dem alten Israel, den
Schweizer Alpen und unserer schönen 
Stadt am Rhein. Ein grosses « JO! »
wollen wir sagen und singen zu dieser Welt, 
zu dieser Stadt, zu diesen Menschen, die Gott 
liebt. Einstimmen wollen wir in die Vielfalt, die 
Gott schaff t. Die urbane Jodelmesse „Hallelu-
JO!“ ist eine Messe für Basel, die traditionelle 
Elemente des Jodelns mit christlicher Gottesdienstfeier verbindet. Sie 
steht für eine kreative, zeitgemässe Form von Spiritualität und kulturel-
ler Liturgie, wie sie in urbanen Räumen gern experimentell entwickelt 
wird – nicht zuletzt an Orten wie der Off enen Kirche Elisabethen (OKE) 
in Basel.

Im 2018 haben wir das «Hallelu-JO» für ein riesiges deutschschweizer
Fernsehpublikum gefeiert. Die ursprüngliche Fassung der Messe wur-
de in alle deutschschweizer und Tessiner Haushalte übertragen und 
erreichte laut SRF-Rückmeldung rund 150 000 Zuschauer:innen, mit 
über 700 Anwesenden in der Kirche selbst. 2019 aus Anlass unseres 25. 
Geburtstags feierten wir die Messe mit der wilden und weisen US-Ame-
rikanischen Theologin Nadia Boltz Weber. 2022 begingen wir - unter 
Pandemiebedingungen - mit ihr Monikas Abschied und 2023 feierten 
wir Annes Installation.

Die Musik nimmt Bezug auf die Gesänge und Rufe der Hirt*innen und 
Bäuer*innen der Alpen und auf die Klänge des Klein- und Grossbasel: 
Hymnisch, lyrisch, rhythmisch, tänzerisch, alpin-urban!  Komponiert 
hat die Musik «s‘Echo vo dr Feldbergstrooss» (Thomas Maria Reck 
und Dina Joost) und getextet haben Monika Hungerbühler und Frank 
Lorenz. Weiter wirkt mit ein Ensemble aus Ehemaligen der Basler Kna-
benkantorei («Brothers of Take that B.O.T.T.»), ein kleines Ensemble aus 
Handorgel, Bassgeige und Percussion und ein kleiner Chor.
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EIN ORT FÜR ALLE LIEBENDEN – 
REGENBOGENFEIER DER OKE 

Wenn Minderheiten ihre Lebensfreude und ihre Kraft , ihr Recht auf Zu-
gehörigkeit und Sicherheit entdecken und behaupten, wenn Stolz nicht 
Überheblichkeit bedeutet, sondern Mut und Selbstbewusstsein, wenn 
alle Menschen in ihrer Art zu lieben willkommen sind, dann ist das eine 
Regenbogenfeier in der OKE. 
Der Pride-Gottesdienst nach dem Festtag „Basel tickt bunt“ ist dieses 
Jahr am 28. Juni um 17 Uhr. Die Stimmung ist festlich und regenbogen-
bunt – mit Musik, Stille, Texten und Segen; hier wird Gottes Liebe für alle 
gefeiert. Eingeladen und zugehörig sind neben der Community, jegliche 
Angehörige, Freund:innen und Allies. Und, gemäss dem OKE-Motto, 
„Alle“, die einen lebendigen Gottesdienst feiern wollen. 
Die OKE in Basel steht seit über drei Jahrzehnten für eine Kirche, in der 
Regenbogenmenschen spirituell beheimatet sind. Zwei Auszeichnun-
gen bestätigen das öff entlich: das Swiss LGBTI-Label und der Swiss Di-
versity Award 2025. 
Schon 1991 begannen in der OKE die Gottesdienste der Lesbisch-schwu-
len Basiskirche – off en und lebendig, ökumenisch geprägt und bis heu-
te ein Ort für „allerlei liebende Menschen“. Aus dieser Tradition wurde 
ein verlässlicher Safespace: mit vorurteilsfreier Seelsorge, Ritualen und 
Feiern für die Community und ihr Umfeld. 
Das Swiss LGBTI-Label ist ein Schweizer Qualitätssiegel (Lancierung 
2019) für Organisationen, die LGBTI-Gleichstellung nachweislich ver-
ankern; es wird vergeben durch den Verein Swiss LGBTI-Label. Die OKE 
trug das Label erstmals 2021 und wurde 2024 erneut ausgezeichnet – 
als erste kirchliche Institution überhaupt. 
Der Swiss Diversity Award wird seit 2019 vom Verein Swiss Diversity im 
Rahmen der Award Night verliehen. Am 6. September 2025 erhielt ihn 
die OKE in Bern in der Kategorie „Religion & Spirituality“ für ihr Engage-
ment zugunsten der LGBT-Community und ihre Inklusionsarbeit.  
Und die Transnamensfeier (Namenssegen) gibt dem neuen Namen 
einen heiligen Raum: In rund 90 Minuten werden Menschen, die ihren 
Namen geändert haben, mit Segenswort und einer Salbung bestätigt 
– getragen von biblischen Namensgeschichten; als Erinnerung gibt es 
eine Namenskerze und eine Urkunde – bei der ersten Namenssegnung 
2022 feierten rund 80 Menschen aus Freundes- und Familienkreis mit. 
Neu kann an jeder Regenbogenfeier ein Namenssegen gemacht wer-
den. Bitte meldet euch bei frank.lorenz@oke-bs.ch
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DIE MIMIKOS DER OFFENEN KIRCHE 
ELISABETHEN

Es gibt sie wieder: die mimikos. Neuling*innen sei hier erklärt: Diese Ab-
kürzung steht für die Mittwoch-Mittag-Konzerte der OKE, die von Anfang 
an zu deren Angebot gehörten, ihre Gestalt in den vergangenen 32 Jah-
ren jedoch mehrmals geändert haben. Sie begannen als beliebte Reihe 
monatlicher Orgelkonzerte unter der Verantwortung von Susanne Kern. 
Später konnten sie mit wechselnder Besetzung wöchentlich stattfi n-
den, was ab 2001 unter der Leitung von Lucas A. Rössner geschah.

In dieser Zeit entstand der Name mimiko zunächst in pädagogischer 
Absicht MiMiKo, der 2017 von Christian Knüsel und Dieter Zimmer 
übernommen wurde. Aufgrund fi nanzieller Probleme der OKE, die als 
Spätfolge der Lockdowns früherer Jahre aufgetreten waren, musste die 
Reihe im Juli 2024 eingestellt werden.

Der 14 Monate später von Matthias Wamser lancierte Neustart beruht 
auf freiwilligem Engagement, profi tiert von kurzen Wegen (da der neue 
Projektmanager als Hausorganist bereits der OKE verbunden ist) und 
knüpft  an alte Traditionen an: In der Mitte der Woche gibt es in der Off e-
nen Kirche ein für Besucher*innen off enes musikalisches Angebot, das 
nach dem alten Motto «Vielfalt statt Einfalt» mit Musik vom Mittelalter 
bis heute die Off enheit der Hörenden voraussetzt.

Neben das Gefällige darf hier auch das Auff ällige treten (wie 2023 in der 
Zeitschrift  «Musik und Gottesdienst» über die Musik in der OKE zu lesen 
war).

Die mimikos fi nden vorerst (wie 1994) einmal pro Monat statt – sodass 
bereits vom «mimiko back to the roots» die Rede war. Ab August 2026 
werden sie zur Steigerung des Angebots und zur besseren Wahrneh-
mung der Regelmässigkeit zweimal pro Monat durchgeführt, d. h. (von 
Ausnahmen in den Monaten Januar, Februar und Juli abgesehen) je-
weils am ersten und dritten Mittwoch des Monats.
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GOTTESDIENSTE UND FEIERN

BIKER-SEGEN
Sonntag, 10. Mai, 10.30 Uhr

TIERTRAUERFEIER 
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr

FRAUENFEIERN FÜR ALLE (MIT AGAPE)
Sonntag, 21. Juni, 17.00 Uhr 

Schwere Maschinen, Biker-Jungs und 
-Mädels und ein Herzensanliegen: Kin-
der, die Unrecht oder Übergriff e erlebt 
haben, stärken. Segens-Gottesdienst 
neben der Kirche, bei schlechtem 
Wetter in der Kirche.

Gottesdienst für Menschen, die um ein 
Tier trauern. Mit Kondolenzbuch und 
persönlichem Segen.

Eine Feier zum Sommerbeginn mit 
Teilen von Brot und Wein, einer 
biblischen und heutigen Geschich-
te, mit Musik und Stille. Ein Ort zum 
Auft anken, sich zentrieren, einander 
begegnen. Mit anschliessendem Apéro.
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Die traditionsreiche «Regenbogenfei-
er» im Juni erhält weiterhin ein neues 
Format: Sie wird im Pridemonat Juni 
als «Pride-Gottesdienst» gefeiert. Da 
der Gottesdienst direkt nach «Basel 
tickt bunt» stattfi ndet, trägt er nun 
einen Namen, der seine Verbunden-
heit mit der LGBTQ+-Community noch 
deutlicher macht.

Die Heilungsfeiern sind älter als die 
OKE. Sie gehen ins Jahr 1992 zurück. 
In diesen Feiern werden die Heile-
rinnen für ihren Dienst des Handauf-
legens an jedem Montagnachmittag 
in der Kirche jeweils neu beauft ragt. 
Eine kurze, tröstende Predigt und 
Handaufl egen/Salben durch die Heilerinnen bzw. durch den Pfarrer 
runden die Feier ab. Mit Pfr. Frank Lorenz. Unter Mitwirkung von 
Heilerinnen.

Litaneien, Texte, Lieder zu Maria 
Himmelfahrt. Weil nach den alten 
Schrift en in Marias leerem Grab Rosen 
und Lilien gefunden wurden und wil-
de Kräuter davor wuchsen, verbindet 
sich dieser Tag mit der sogenannten 
Kräuterweihe.

REGENBOGENFEIER
Sonntag, 28. Juni, 17.00 Uhr

HEILUNGSFEIER MIT HANDAUFLEGEN
Sonntag, 5. Juli, 17.00 Uhr

KRÄUTERFEIER AN MARIA HIMMELFAHRT, 
«KRÄUTER – BLUMEN – GESANG»
Samstag, 15. August, 18.30 Uhr
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ANLÄSSE

GRANDITS-DINNER IN DER OKE: GERECHTIGKEIT SCHMECKT!
Mittwoch, 6. Mai, 19.00 Uhr

ÖFFENTLICHE ORGELFÜHRUNG MIT MUSIK
Samstag, 16. Mai, 10.30 Uhr

FEUER & FREUDE – PFINGSTMONTAGSBEGEGNUNG
Montag, 25. Mai, 10.30 Uhr

Das Benefi zdinner mit der Starköchin 
Tanja Grandits fi ndet bereits zum 13. 
Mal statt und steht fi x im Kalender 
vieler Basler Feinschmecker:innen. 
Tanja Grandits zaubert mit Produkten 
aus der Region und Gewürzen aus dem 
Süden ein vegetarisches Drei-Gänge-

Menü – immer verblüff end, immer eine Augenweide und immer 
eine Gaumenfreude. Musikalisch wird der Anlass umrahmt von 
Manu Hartmann und Überraschungs-Referenten. 

Die Orgel der Off enen Kirche hat eine 
bewegte Geschichte. Matthias Wamser 
stellt die klanglichen und technischen 
Besonderheiten der Orgel vor. Ohne 
Voranmeldung, Eintritt frei, Kollekte 
zugunsten des Orgelfonds.

Dem Pfi ngstgeist Raum geben, indem 
wir Gott, dem Leben und einander im 
gemeinsamen Singen, Lachen und 
Beten freier Texte begegnen. Mit Nicole 
Zehnder, Klanggestalterin und Urban 
Waltenspül, Meditations-Verantwortli-
cher OKE. Eintritt frei, Kollekte.
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Mit Historiker André Salvisberg und 
Pfr. Frank Lorenz. Die Entstehungsge-
schichte des neugotischen Kirchen-
baus und die heutige Nutzung der 
Kirche stehen im Mittelpunkt. Mit Be-
sichtigung der Krypta, die sonst nicht 
öff entlich zugänglich ist. Dauer: ca. 1,5 
Stunden. Ohne Voranmeldung. Eintritt frei, Kollekte.

ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH KIRCHE UND KRYPTA
Mittwoch, 26. August, 17.30 Uhr

MUSIK & TANZ

9. KLAVIERABEND MIT URBAN WALTENSPÜL
Sonntag, 31. Mai, 17.00 Uhr

Urban Waltenspül spielt an seinem 
Geburtstag in diesem Jahr zum 
neunten Mal in der Off enen Kirche 
Elisabethen. Zur Auff ührung gelangen 
eigene Kompositionen aus seinem 
breiten Repertoire, von Balladen, 
Boogies, Jazz bis Tango. Keine seiner 
40 Stücke hat er jemals aufgeschrie-
ben. Er meint, sie seien tief in seinem 

Körper, Geist und Herz gespeichert wie auf einer inneren Festplatte 
und seine Interpretation habe sich im Laufe der Jahre stetig weiter-
entwickelt. Die Ideen zu den Kompositionen würden ihm von über-
all zufallen. Davon und aus seinem Leben erzählt er Geschichten 
zu seiner vielfältigen Musik, beispielsweise wie ein 7/4-Rhythmus 
entsteht, den er in zwei seiner Kompositionen verwendet. Bereits 
2013 hatte er eine CD mit 18 Kompositionen aufgenommen. Eintritt 
frei, Kollekte. Anschliessend Apéro.
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Ü30-PARTY – BENEFIZDISCO
Samstag, 19. September, 20-02 Uhr

Benefi zdiscos für musikbegeisterte Leute. Tanzen und Gutes tun... 
Vorverkauf und weitere Infos zu Altersbeschränkungen und Tickets 
unter www.ueparties.ch

PROGRAMM MIMIKO

für Violoncello solo
Mi, 13. Mai 2026
Farbenspiel
Anna Abbühl (Violoncello)
Musik von J.S. Bach, E. Ysayë, S. Zinzadse, P. Casals und G. Sollima

für Violine und Klavier
Mi, 10. Juni 2026
Arabesken in spanischem Licht
Mireille Lesslauer (Violine), Elina Kaikova (Klavier)
Musik von Manuel de Falla und Bohuslav Martinů

für Gesang, Querfl öte und Violoncello
Mi, 1. Juli 2026
3 Frauen, 3 Leben, 1 Bühne
Vera Hiltbrunner, Johanna Schwarzl, Pauliina Haustein
Musik von H. Villa-Lobos, J. Brahms, Ph. Glass, G. Bizet und 
J. Off enbach
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für kleine und grosse Orgel
Mi, 5. August 2026
Klangräume zwischen Tradition und Freiheit
Klaus Dieter Untch (Orgeln)
Musik von Johann Sebastian Bach und Klaus Dieter Untch, stilüber-
greifende Improvisationen

für Klaviertrio: Violine, Violoncello und Klavier
Mi, 19. August 2026
Souvenir de Saint-Jean-de-Luz
Gregor Hänssler, Jonathan Reuveni, Alicia Suárez Medina
Maurice Ravel, Klaviertrio 1914

für Klavier
Mi, 2. September 2026
Impressions
Hanna Syrneva (Klavier)
Musik von Robert Schumann und Claude Debussy
für Violoncello, Gesang, Blockfl öten, Gamben und Gitarre

Mi, 16. September 2026
Musikalische Geschichten – mit und ohne Worte
Elisa Siber, Richard Erig, Brian Franklin
Kompositionen und Arrangements von Richard Erig zwischen Alter 
Musik und Folk



REGELMÄSSIGE ANGEBOTE
STADTGEBET
Jeden Montag und Donnerstag 12–12.15 Uhr

HANDAUFLEGEN UND GESPRÄCH
Jeden Montag 14–18 Uhr (ausser Juli), durch Handaufl egerinnen. 
Keine Voranmeldung nötig.

TISCHLEIN DECK DICH!
Jeden Dienstag, 9–10.30 Uhr
Lebensmittelhilfe für Unterstützungsbedürft ige (mit Ausweis der 
Sozialhilfestellen). Auskunft  unter www.tischlein.ch 

HAARE SCHNEIDEN FÜR KUND:INNEN VOM TISCHLEIN DECK DICH!
Jeden Dienstag, 9-10 Uhr
Jeden Dienstag während des Tischlein deck dich! schneidet Anna 
Tschannen den BezügerInnen für einen kleinen Unkostenbeitrag 
die Haare. Keine Anmeldung nötig.

MEDITATIONS-ANGEBOTE
Kontemplation via integralis: 
8-19 Uhr: 04.05, 18.05., 08.06., 22.06., 10.08., 24.08., 14.09., 28.09, 
Kirche

Zazen: Jeden Dienstag, 12.15-12.45 Uhr, Kirche (nicht während den 
Schulferien)

Der innere Weg –  zur Meditation: 
19-20 Uhr: 20.05., 17.06., 16.09., Kirche

Achtsamkeitsmeditation: 
Jeden Samstag, 11-12 Uhr, Refektorium, Elisabethenstr. 10

FRIEDENSGEBET
Immer am 1. Dienstag, 18.30 Uhr: 05.05., 02.06., 07.07., 04.08., 01.09.

OFFENES SINGEN MIT BEATRIX JOCHER-STUDER
Jeweils am 1. Dienstag, 13.30-14.15 Uhr: 05.05., 02.06., 04.08., 01.09.

LIEDER DES HERZENS – TÄNZE DES FRIEDENS
Jeweils am 3. Mittwoch, 19.00-20.30 Uhr: 10.06, 08.07,09.09.

GEISTLICHE GESÄNGE VON HILDEGARD VON BINGEN 
MIT NICOLE ZEHNDER
Jeweils am 3. Dienstag, 13.30-14 Uhr: 19.05., 09.06., 21.07., 18.08., 
15.09.

SEELSORGE-ANGEBOT: GESPRÄCH MIT DEM/DER PFARRER:IN
Jeden Mittwoch, 17-19 Uhr Gesprächsangebot mit einer Seelsorge-
rin/einem Seelsorger über praktische und ethisch-moralische Fra-
gen. Sie können dieses Angebot nutzen, ohne Voranmeldung. Wir 
stehen unter Schweigepfl icht.

INFORMATIONSANGEBOT DER ANONYMEN ALKOHOLIKER
Jeden Donnerstag, 19-20 Uhr
für Betroff ene, Angehörige und Interessierte, in der Café-Bar der 
Off enen Kirche Elisabethen

- 14 - - 15 -
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DIE OFFENE KIRCHE ELISABETHEN

Das Team: Frank Lorenz MBA, Leiter, Geschäft sführer & Seelsorger | 
Jörg Harald Werron, Leiter & Seelsorger | Sevi Öksüz, Vermietung, 
Marketing & Administration | Sylvia Laumen, Projektmanagerin 
FRAU-SEIN & DA-SEIN | Marcin Warszawski, Unterhalt & Technik | 
Urban Waltenspül, Technik und Administration | 
Diana Krasnodembska, Hausdienst & Technik | Matthias Wamser, 
Hausorganist & Leiter Mimiko | Jürg Pardey, Spendenadministration

Elisabethenstrasse 10  |  4051 Basel  |  IBAN: CH23 0900 0000 4000 7225 5 
T. 061 272 03 43 (Mo–Fr: 11-12 Uhr)  |  info@oke-bs.ch  |  www.off enekirche.ch 
Vermietung: rent@your-venue-basel.com | www.your-venue-basel.com
Café-Bar, T. 061 271 12 25 

Öff nungszeiten: Kirchenöff nung: Mo-Sa: 10-19 h | So: 12-19 h
Gesprächsangebot: siehe Öff nungszeiten Kirche 
Seelsorge: jeden Mi 17-19 h
Café-Bar: Di–Fr 7-19 h | Sa/So 10-18 h 

Menschen für die OKE: Unterstützen Sie die Off ene Kirche 
Elisabethen kontinuierlich: Werden Sie Mitglied von M-OKE!

IMPRESSUM
Das Programm der Off enen Kirche Elisabethen erscheint 3x jährlich. 
Aufl age: 5‘500 Ex. 

Das nächste Programm erscheint Ende September 2026. 
Nächster Redaktionsschluss: 15. August 2026.

GESUCHT: Freiwillige Mitarbeiter:innen für:
Präsenzdienst:  Präsenz im Kirchenraum, Aufsicht, Umgang  
 mit Besucher:innen, Begleitung von 
 Veranstaltungen etc. 
Anforderungen:  Einfühlungsvermögen, Selbständigkeit,  
 Freude am  Umgang mit verschiedensten  
 Menschen.  
Zeitaufwand:  3–8 Std/Wo, 14-tägliche Teamsitzung.
Auskünft e:  061 272 03 43 (Mo–Fr: 11–12 Uhr).
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